






Stoffwindeln waschen in 4 einfachen Schritten

Willst du mehr erfahren? 
Finde noch mehr Tipps & Tricks auf 

www.Lunakind.de

Waschanleitung
Schritt 1: Windelvlies 

Schritt 2: Lagerung von Stoffwindeln

Schritt 3: Vorwäsche + Hauptwaschgang

Schritt 4: Trocknen

Der Muttermilch- und Säuglingsnahrungsstuhl ist wasserlöslich und die
benutzte Windel kann direkt in die Waschmaschine. 
Den Beikoststuhl musst du vor dem Waschen entfernen: Werfe das große
Geschäft mithilfe eines Windelvlies ins Klo, das Vlies geht in den Mülleimer.

Lagere benutzte Stoffwindeln so, dass viel Luft an sie herankommt: Nutze
einen Wetbag oder einen Eimer mit Pail Liner (Wäschesack). Schließe vorher
alle Klettverschlüsse, dann können die Windeln aus dem Wetbag direkt in
die Waschmaschine.

Mach alle 2-3 Tage einen Waschgang mit 800 bis 1200 Umdrehungen.
Vermeide Weichspüler, Chlorbleiche oder Fleckenentferner. Den Saugkern
wäschst du nach dem Tragen bei 60 Grad. Die Überhosen wäschst du erst
bei Verschmutzung und idealerweise in einem Wäschenetz bei 40 bis max.
60 Grad, um die PUL-Membran zu schonen. Wähle einen Vorwaschgang:
Dadurch saugen sich die Einlagen gut mit Wasser voll. 

Um deine Einlagen zu schonen trockne sie an der Luft. Wenn es schnell
gehen soll, kannst du auch einen Trockner nutzen. Alles aus PUL sollte nicht
in die Sonne oder in den Trockner, um die Membran zu schonen. Flecken
können bei Stoffwindeln zurückbleiben, wobei es sich hier ausschließlich
um ein optisches Problem handelt. Heißer Tipp: Lege die Einlagen (nicht die
PUL-Überhosen) in die Sonne und die Flecken verschwinden. 


